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I
nsel der Seligen oder Insel des ewigen

Frühlings wird Teneriffa genannt - bei-

des zu Recht. Wo hat man das schon?

365 Tage im Jahr gleichbleibend ange-

nehm warm und Sonnenschein jeden

Tag? Teneriffa macht es möglich! Die größte

der Kanareninseln, liegt rund 300 km vor Afri-

kas Küste und etwa 1500 km vom spanischen

Festland entfernt. Das Thermometer fällt

auch im Januar selten unter durchschnittlich

20°C. Nicht nur die herrliche Wärme lockt je-

des Jahr so viele Besucher auf die Kanarenin-

sel. Und wer sich im Urlaub nicht zwischen

Berg und Meer entscheiden kann, auch dem

sei Teneriffa empfohlen. Die größte Insel der

Kanaren ist ein „Miniaturkontinent”, auf dem

imposante Bergwelten und feinste Sand-

strände nur wenige Kilometer voneinander

entfernt sind.Teneriffa ist eine doppelgesich-

tige Schöne: Im sonnigen Süden eine karge

Vulkanlandschaft mit Kilometern von fein-

sten, teils schwarzen Sandstränden und ei-

nem perfekten Urlaubsangebot. Schon der er-

ste Ausflug macht das klar. Der imposante

Vulkankegel des Pico del Teide ist nicht zu

übersehen, mit 3.718 Metern darf er sich so-

gar höchster Berg Spaniens nennen. Im Win-

ter ist der Gipfel oft schneebedeckt, so dass

Urlauber die Möglichkeit haben, am Vormit-

tag Schlitten zu fahren und am Nachmittag

im wohl temperierten Meer zu baden. Über-

haupt präsentiert sich Teneriffa als Insel der

Golfreise

Golfen mit super Ambiente auf
der Insel des ewigen Frühlings 

Teneriffa

Urlaub imposant und abwechslungsreich. Die schönsten

Golfplätze sind schon gebucht, man wohnt abseits des 

Trubels im Maritim Hotel und genießt wie „Gott in Teneriffa”. 
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Vielfalt mit subtropischen Regenwäldern,

atemberaubenden Schluchten, schaurig-

schönen Mondlandschaften und einladenden

Sandstränden.

Die Küche und der Wein Teneriffas 
Die kanarische Küche ist eine Mischung aus

spanischen und altkanarischen Einflüssen.

Insgesamt überwiegt eine deftige Kost, die vor

allem den Sinn hatte gut zu sättigen. In den

Küstenregionen ist frischer Fisch selbstver-

ständlicher Bestandteil, ob gebraten, gesotten

oder im Eintopf. Weiter im Innern werden

Fleischgerichte wie Kaninchen oder Zicklein

serviert, kräftig gewürzt oder mariniert.

Der Wein auf Teneriffa hat einen sehr guten

Ruf, viele verschiedene Sorten werden hier

angebaut - oftmals von Hobby-Winzern, die

nur kleine Weinberge bestellen. Das wichtig-

ste Anbaugebiet ist Tacoronte-Acentejo im

Nordwesten. Hier wachsen fruchtige Rotwei-

ne. Im Süden zwischen Arico und Cumbres de

Abona werden vor allem weiße Trauben ge-

erntet.

3

1) 5. Grün Golf Las Americas Par3 
178m  von Gelb über das Wasserhindernis   

2) El Tiede Parque Nacional

3) Der berühmte Loropark Direkt unterhalb
des Maritim Hotel Teneriffa 
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Einheimische , gute und Touristen-
freie  Restaurants:
Von „El Sazal” entweder Richtung Tegueste

oder Richtung „La Laguna” fahren. Dort kön-

nen Sie links und rechts der Straße kleine

Restaurants finden.

„Casa del Vino, Casa Odon, Bar Felix, La Rue-

da, Mi Abueda oder El Campo” .

Das Golfangebot
Vor gut hundert Jahren entdeckten die Eng-

länder die Insel als Reise- und Urlaubsziel. So

ist es nicht verwunderlich, dass auch der

Golfboom vor rund einem Jahrhundert be-

gonnen hat, wenn auch bescheiden. Den

Platz von damals gibt es allerdings heute

nicht mehr. Der älteste noch existierende ist

der „Real Club de Golf de Tenerife”, etwa 16

km von der Inselhauptstadt Santa Cruz ent-

fernt. Der „Königliche” wurde 1932 gegründet

und vermittelt immer noch eine distinguier-

te britische Atmosphäre. Er war, bis zum Bau

des neuen Golfplatz in Buenavista, das einzi-

ge Golfangebot im Norden der Insel.

Die anderen 18-Loch-Parcours und der 9-

Loch-Kurzplatz Los Palos verteilen sich im

Süden und Südwesten Teneriffas im Umkreis

von ca. 20 km. Etwas gewöhnungsbedürftig

für mitteleuropäische Spieler sind die

„schwarzen Lavabunker” auf den Golfplätzen

im Süden der Insel.

Die 27 Löcher von Golf del Sur verlaufen wie

eine üppige grüne Oase in der typischen Wüs-

ten- und Vulkanlandschaft des Südens. Nur

einen Steinwurf entfernt, wartet der 18-Loch-

Kurs Amarilla von Designer Donald Steel di-

rekt am Meer mit einem stolzen 450-Meter-

Bunker an der „17” auf. Wesentlich hügeliger,

jedoch mit ebenso schönen Ausblicken liegt

Costa Adeje Golf  hoch über dem Strand von

Las Américas - und dem gleichnamigen Golf-

kurs Las Américas nahe der Touristenzen-

tren.

Maritim Hotel Teneriffa
Im wunderschönen Orotava-Tal, das sich im

Norden der Insel befindet, liegt auch das Ma-

ritim Hotel. Der Ort heißt Los Realejos und ist

nicht weit vom„Real Club de Golf de Tenerife”

und von dem

schönen Städt-

chen Puerto de la

Cruz entfernt, in

dem man ge-

mütlich bum-

meln und ein-

kaufen kann.

Das Hotel verfügt

über einen

40.000 qm großen subtropischen Garten, der

mit seiner vielfältigen Blütenpracht verzau-

bert. Nicht weit vom Hotel entfernt befindet

Golfreise

1 2

3 4

Maritim Hotel Tenerife mit

El Teide                     
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sich der berühmte „Loro Parque” mit seinen

exotischen Tieren und Shows sowie der „Playa

Jardin”, der von dem

Landschaftsarchitek-

ten César Manrique

gestaltet wurde. Das

Maritim Hotel Tenerif-

fa bietet 296 elegant

eingerichtete Zimmer

inklusive 32 Familien-

zimmern, 8 Suiten, 4

Penthouses und 2 Lu-

xus-Suiten. Alle Zim-

mer sind exklusiv und mit der obligatori-

schen Klimaanlage ausgestattet.Alle Zimmer

haben Balkon mit Meer-, oder mit Garten-

blick. Ein kostenloser Hotelbusservice bringt

die Gäste 10 x täglich zum Zentrum von Puer-

to de la Cruz, ca. 2 km entfernt (außer an

Sonn- und Feiertagen). Drei Süßwasser-Pool-

landschaften (eine davon beheizbar) mit

großzügig angelegten Sonnenterrassen und

Liegestühlen stehen den Gästen zum Relaxen

und Schwimmen zur Verfü-

gung.

Ein Tipp: Buchen Sie unbedingt

den „Capitanservice” zusätz-

lich. Das hat den Vorteil, dass

Sie im à la carte Restaurant „La

Marea” mit herrlichem Blick

auf das Meer speisen und Früh-

stücken. Dort können Sie unter

kanarischen und internationa-

len Gerichten wählen. Sollten

Sie allerdings nicht die Abgeschiedenheit

beim Essen lieben, haben Sie neben dem

Hauptrestaurant „Mar Oceano” auch die Mög-

lichkeit der Trattoria „La Taberna” zu speisen.

Natürlich verfügt unser Lieblingshotel auf Te-

neriffa auch über ein Kosmetikstudio, ein Fit-

ness-Studio, einen Friseur, ein Arzt-Center, ei-

ne Ladengalerie, eine Bier- und Weinstube

und ein Nachtclub. Außerdem hat das Mari-

tim Hotel ein großes Sport- und Animations-

angebot: darunter ist ein professioneller Ten-

nisclub, hervorragende Tauchschule und auf

dem Dach des 2-stöckiges Parkhaus eine tol-

le Erlebnis- Kleingolfanlage.

Bequem bucht der Maritim-Reisedienst bzw.

das Maritim Tenerife ihre individuelle Reise

inkl.Transfer und Flug. Natürlich hat das Ma-

ritim Zugang zu den bevorzugten Abschlag-

zeiten auf allen Golfanlagen der Insel. Infor-

mationen erhalten Sie über den 

Maritim-Reisedienst

Telefon: 06151 / 905790

Telefax: 06151 / 905780

E-Mail: reisedienst.mrd@maritim.de

Maritim Teneriffa Tel.: 0034 922 37 9000

Artikel von Jens Dagné 

Fotos Christel und Chresten Dagné 

1) Amarilla Golf Par 3;Gelb105m Abschlag über das Meer 

2) Golf Costa Adeje

3) 12. Grün   im Real Club de Golf de Tenerife             

4) Öffentlicher Strand „Playa Jardín Porto de la Cruz”           

5) Golf del sur  in San Miguel  –  Par 3 Inselgrün im Lavabunker    

6) Bananenplantage im Norden der Insel  „Bananera EL Guanche”

7) Los Palos Golfcentre in  Las Galletas; 9 Loch Par 27                      
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Pool im Tropengarten des Maritim

Hotels Tenerife                        
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